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Kurzfassung: 
 
Aufgrund der Versuchsergebnisse sind die Funken von Trennschleifscheiben zu den 
energiereichen Funken zu zählen. Sie sind in der Lage, auch schwerzündbare Gas-Luft- oder 
Dampf-Luft-Gemische, deren Mindestzündenergie etwa 0,2 Millijoule oder mehr beträgt, su 
zünden. 
Die Eindämmung der Funkenbildung und damit die Verringerung ihrer Zündwirkung kann am 
besten dadurch erreicht werden, daß die Trennstelle, die Funkengarbe und nach Möglichkeit auch 
die Auftreffstelle der Funken mit Kohlendioxid abgedeckt werden. 
Einen wesentlichen Anteil an der praktischen Durchführung der Arbeiten hatte Herr Werner 
Kaczmarek. 
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